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0efnwtstt Uteifbifdjuft

Dtreftion : 10alter J>enn-in>lbiitai|ntife«

@rfd)eint je $onner8tag§ unb foftet per ©etitejïer gr. 3. 60, per $at)r Jr. 7. 20

gtnferate 20 ßt§. per einfpalttge tpetitjeile, bei größeren 2lufträgeu
entfpredjeitbeu. Dîabatt.

Hiiridj, ïieu 6. ïleuinbcr 1906.

îîlniitiMt fttriirii • 2öte $Sittb im Sfäftge, tuie äöaffer in beut Siebe,
lUllljjUIIpUlUJ, Jft gnter !Wat im Opr ber Torheit unb ber tfiebe.

iictlmjibimiclVn.

25er ©eiucrbe»Bereht 28il
(St. ©allen) £>at ben Borftanb
beauftragt, bic 3?rage ber Ber-
anftaltung einer ©einerbe»
auSftellung in SB it ja
prüfen itub pierüber bis jutn

uädjftcu fÇrût)jal)r Bericht unb 2lntrag ju ftclleu. 21 IS

ßeitpunft ber Beratiftaltung märe bie (Eröffnung ber

Bahnlinie 2Bil=®unfiauz iu'2lu8fid)t ju nehmen.

2er A|attb>uerfer= unb ©ettterbetiereiu Bnttgnau (Söern)

bat befdtjloffcit, auf ttöchfteS Cval>r eine ©enterbeauS
ft eilung jü beranftalten.

2nS d)riftlid)=fo^inle Kartell Bujern mtb Umgebung
richtet eine Singabe an ben ©rofjen Bat, murin bie

Schaffung eineS Eautemalen ©einerbeinfpefturatcS
als bringenbeS BebürfniS nachbrüdlict) befürwortet, mirb.
Beben einem ©emerbciiifpeftor full gleichzeitig auch eine

Zcnfpijientin ernannt merben.

ftautonaleS ©eiuerlieutitfeiuit Beru. (Sorr.) 2er
BerroaltungSrat ber Slnftalt befammelte ftcf) unter beut

ißräfibium beS |)errti BegierungSrat o. Steiger jur Be=

hanblung einer Beifje midpiger ©efdjäfte, bereu 2urdp

fübrung einen neuen Sluffcproung bes SBufeuntS ;,uv
ffalge haben mirb, ant HO. Booember. @§ rottrbe ber
Befchluff gefaxt, einen zroeiten Zeichner anjuftellen, ba
ber erfte $eict)ner mit älrbeit überlaftet ift. - ferner ift
in 2luSfid)t genommen morben, bie Sofalitäten in ber
Söeife nrnjubauen, bah erftené mehr Staunt für bie

Unterbringung ber Bibliothef unb zweitens ein gröberes
3eid)tenatelier gerooitnett mirb. 2er SluSftellungSfaal
felbft foil, um ein gefälliges unb überfidpticheS Sltrange»
mettl ber 2luSftellungSgegenftänbe zu ermöglichen, neu
eingerichtet merben. $ür nächfteS (jähr finb bie Ber»
anftaltungen oott SBanberauSftellungen, ^acfjt'urfen unb
Borträgen in 2luSfid)t genommen 2aS Bubget, baS

bie 2luSfüf)rung biefer Befdjlüffe ermöglicht, erhielt bie

©ettehmigung beS BermaltungSrateS. Bon einigen 2ln-

regungen au§ ber SJtitte ber Berfantntlung, baS 2ätig=
feitSprogramm betreffenb, tourbe Botiz genommen.

SBegen SBangel an ißlah unb $eit ntuffte biefeS

ijahr oott ber Beranftaltung einer SBeihnachtSauSftellung
leiber abgefehen merben; bagegen haben einige ©enterbe»
treibenbe ©rzeugniffe beS ©emerbefleifjeS zur 2luS|tellung
eingefanbt ober angemelbet. 2aS Berzeid)m§ biefer.
UluSftellung foil fpäter publiziert merben.

Um bie Beueittridpungen ungehinbert oornehmen zu
tonnen, mirb bie Sammlung oorauSficlplid) im Februar
uttb SBärz einige ®od)en gefdhloffen bleiben müffett.

Bnuntefett itt Bitricl). ®ie B. 3- fcfjreibt : „fBit
grofjent ^ntereffe oerfolgt baS ißublifum beut originellen
Aufzug ber Baumaterialien bei bent Ilm» unb Bettbau

MWüSS
Wintert

die schmelz.

Meisterschaft
aller
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Gewerbe,
deren

Innungen und
Vereine.

Unabhängiges

der gesamten Meisterschaft

Direktion: Walter Senn Haldinghansen

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 0. 60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den <». Dezember 1NVK.

> Wie Wind im Käfige, wie Wasser in dem Siebe,
WbUjinlPtllch. Ist guter Rat im Ohr der Torheit und der Liebe.

Uerbandswesen.

Der Gewerbe-Verein Wil
sSt. Gallen) hat den Vvrstand
beauftragt, die Frage der Ver-
anstaltung einer Gewerbe-
ausfiel tun g in Wil zu
prüfen und hierüber bis zum

nächsten Frühjahr Bericht und Antrag zu stellen. Als
Zeitpunkt der Veranstaltung wäre die Eröffnung der

Bahnlinie Wil-Kvnstauz in Aussicht zu nehmen.

Der Handwerker- und Gewcrbcvercin Langnan lBern)
hat beschlösse», auf nächstes Jahr eine Gewerbe a us-
stell un g zu veranstalten.

Das christlich-soziale Kartell Luzcrn »nd Umgebung
richtet eine Eingabe an den Grvßen Rat, wvrin die

Schaffung eines kantvnalen Gewerbeinspektaratcs
als dringendes Bedürfnis nachdrücklich befürwortet ivird.
Neben einem Gewerbeinspektvr soll gleichzeitig auch eine

Inspizientin ernannt werden.

Verschiedenes.
Kantonales Gcwcrbemnsenin Bern. (Karr.) Der

Verwaltungsrat der Anstalt besammelte sich unter dem

Präsidium des Herrn Regierungsrat v. Steiger zur Be-

Handlung einer Reihe wichtiger Geschäfte, deren Durch-

führung einen neuen Aufschwung des Museums zur
Folge haben wird, am M. November. Es wurde der
Beschluß gefaßt, einen zweiten Zeichner anzustellen, da
der erste Zeichner mit Arbeit überlastet ist.. Ferner ist
in Aussicht genommen worden, die Lokalitäten in der
Weise umzubauen, daß erstens mehr Raum für die

Unterbringung der Bibliothek und zweitens ein größeres
Zeichtenatelier gewonnen wird. Der Ausstellungssaal
selbst soll, um ein gefälliges und übersichtliches Arrange-
nient der Ausstellungsgegenstände zu ermöglichen, neu
eingerichtet werden. Für nächstes Jahr sind die Ver
anstaltungen von Wanderausstellungen, Fachkursen und
Vorträgen in Aussicht genommen Das Budget, das
die Ausführung dieser Beschlüsse ermöglicht, erhielt die

Genehmigung des Verwaltungsrates. Von einigen An
regungen aus der Mitte der Versammlung, das Tätig-
keitsprogramm betreffend, wurde Notiz genominen.

Wegen Mangel an Platz und Zeit mußte dieses

Jahr von der Veranstaltung einer Weihnachtsausstellung
leider abgesehen werden; dagegen haben einige Gewerbe-
treibende Erzeugnisse des Gewerbefleißes zur Ausstellung
eingesandt oder angemeldet. Das Verzeichnis dieser.

Ausstellung soll später publiziert werden.
Um die Neueinrichtungen ungehindert vornehmen zu

können, wird die Sammlung voraussichtlich im Februar
und März einige Wochen geschlossen bleiben müssen.

Bauwesen in Zürich. Die N. Z. Z. schreibt: „Mit
großem Interesse verfolgt das Publikum dem originellen
Aufzug der Baumaterialien bei dem Um- und Neubau
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